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Nach Bundesfeiern mit Nässe und 
Wind in den drei Vorjahren war am 
1. August 2026 das Gegenteil 
angesagt – nämlich eine Feier 
während einer ausgeprägten Tro-
ckenperiode. Unsere Bundesfeier in 
Harenwilen ging ganz ohne Regen 
und Funken erfolgreich über die 
Bühne. Die geltenden Feuer- und 
Feuerwerksverbote wurden strikt 
eingehalten. Und die Rede des 
jungen Thurgauer Kantonsrates, 
Marc Rüdisüli, erhielt viel Applaus. 
Den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern gebührt ein grosser Dank. 
Ein ausführlicher Bericht mit Bildern 
findet sich in diesem Heft auf Seite 5.

Unsere Steuerkraft hat im vergange-
nen Jahr einen kräftigen Sprung 
nach oben gemacht. Gemäss dem 
kantonalen Amt für Daten und 
Statistik ist die Steuerkraft von 
Hüttlingen (pro Einwohner zu 
100 Prozent) von 1’779 Franken auf 
2’137 Franken angestiegen. Dies 
entspricht einem Zuwachs von 
20 Prozent. Im gesamtkantonalen 
Durchschnitt erhöhte sich der Wert 
um 5 Prozent. Nach wie vor bewegen 
wir uns im Bezirk Frauenfeld unter 
dem Durchschnitt. Neu belegen wir 
aber nicht mehr den letzten Platz, 
sondern liegen vor Wagenhausen, 
Matzingen, Pfyn und Felben-Wellhau-
sen. Die Rangliste der Gemeinden 
mit der höchsten Steuerkraft im 
Kanton wird nach wie vor von 
Warth-Weiningen angeführt, gefolgt 
von Gottlieben und Bottighofen.

Weitgehend stabil sind im laufenden 
Jahr die Steuerfüsse der Politischen 
Gemeinden geblieben. Bei 72 von 80 
Gemeinden gab es keine Verände-
rung. Dies trifft auch für Hüttlingen 
zu. Vier Gemeinden erhöhten den 
Steuerfuss, vier senkten ihn. Der 
durchschnittliche Gemeindesteuer-
fuss lag bei 55.8 Prozent. Hüttlingen 
liegt mit 60 Prozent über diesem 
Durchschnitt. Bei den 72 Schulge-
meinden behielten 56 den Steuer-
fuss bei. Zehn Schulgemeinden 

Ein kräftiger Sprung bei unserer Steuerkraft

Die Abwasserreinigungsanlage in Mettendorf (Bild) wurde mit dem Beitritt 
zum Abwasserverband Region Frauenfeld stillgelegt.

erhöhten ihn, bei sechs gab es eine 
Senkung. 

Am 2. Juli 2026 konnten wir den neu 
gewählten Gemeinderat Dave Senn 
zu seiner ersten Sitzung bei uns 
begrüssen. Der Gemeinderat hat an 
dieser Sitzung eine Änderung bei der 
Ressortverteilung beschlossen. Rolf 
Kuhn, bisher Ressort Tiefbau und 
Umwelt, ist neu für das Ressort 
Werke zuständig. Dave Senn hat das 
Ressort Tiefbau und Umwelt über-
nommen. Um bei Strassenprojekten 
zusätzliche Schnittstellen zu vermei-
den, werden die Gemeindestrassen 
im Baugebiet dem Ressort Werke 
angegliedert.

Das Abwasser von Hüttlingen und 
Mettendorf wird in der Abwasserrei-
nigungsanlage (ARA) Frauenfeld 
gereinigt, das Abwasser von Eschi-
kofen und Harenwilen fliesst auf-
grund der topografischen Verhältnis-
se nach Müllheim. Gegenwärtig wird 
ein Zusammenschluss von Anlagen 
geprüft. Es ist durchaus möglich, 
dass in ferner Zukunft das ganze 
Abwasser unserer Gemeinde in 
Frauenfeld behandelt wird. Früher 
gab es in Mettendorf eine eigenstän-
dige ARA. Sie wurde mit dem Beitritt 
von Hüttlingen und Mettendorf im 
Jahr 1999 zum Abwasserverband 
Region Frauenfeld stillgelegt.

Wie in der letzten Ausgabe des 
«Thurblicks» erwähnt, stellt sich der 
Unterzeichnende für keine weitere 
Amtsdauer als Gemeindepräsident 
zur Verfügung. An der Berchtoldsge-
meindeversammlung vom 2. Januar 
2027 finden die Gesamterneuerungs-
wahlen der Politischen Gemeinde 
Hüttlingen für die Amtsdauer 2027 
– 2031 statt. Neben dem Gemeinde-
präsidium ist auch das Finanzressort 
zu besetzen. Ausführliche Erläute-
rungen dazu gibt es in einem Beitrag 
in diesem Heft.

Vertreter der SBB haben an der 
Rechnungsgemeindeversammlung 
über die geplante Schliessung der 
Strassenunterführung unter der 
Bahnlinie in Eschikofen informiert. 
Neben der Petition zum Erhalt der 
Unterführung für den Personen- und 
Langsamverkehr aus Eschikofen 
sind weitere Reaktionen bei der 
Gemeinde eingegangen. Angeregt 
wird eine minimale Unterführung nur 
für Fussgänger und Radfahrer. Der 
Gemeinderat wird sich bei der SBB 
für den Erhalt der Unterführung in 
dieser reduzierten Form einsetzen. 
Gleichzeitig sind die finanziellen 
Möglichkeiten der Gemeinde jedoch 
begrenzt.

Peter Maag
Gemeindepräsident



Politische Gemeinde

4

Baubewilligungen

•	 Bürgergemeinde Hüttlingen, Umnutzung Büroräumlichkeiten zu Wohnung, (Schloss Hüttlingen)
•	 Köpfli Rosmarie, Eschikofen	Einbau Stellriemen, (nachträgliches Baugesuch)
•	 Schaub Thomas, Mettendorf, Neubau Legehennenstall
•	 Scherrer René und Cornelia, Hüttlingen, Pergola
•	 Stutz Ueli, Mettendorf, Fassadenänderung Scheune
•	 Kämpf Adrian, Frauenfeld (Liegenschaft Eschikofen), Dachgaube
•	 Stähelin Thomas, Harenwilen, Outdoor-Batteriespeicher
•	 Schär Philipp und Gouveia Daniel, Eschikofen, Sichtschutz
•	 Fröhlich Bruno, Mettendorf, Kragarmregal (nachträgliches Baugesuch)
•	 Rusterholz Jennifer, Mettendorf, Sichtschutz

PV-Anlagen

•	 Cadalbert Anthony und Monika, Mettendorf

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung

31. Oktober Hugo Keller   75
8. November Arthur Kämpf      93

14. August Elino Leon Singh

15. August Lukas und Sabrina Häberlin

Jubilare

Geburten

Hochzeiten

Publikation von Zivilstandsmitteilungen 
Falls Sie nicht wünschen, dass Sie betreffende 
Mitteilungen im Thurblick erscheinen, teilen Sie 
uns dies bitte spätestens vor dem entsprechenden 
Redaktionsschluss mit (info@huettlingen.ch). 
Vielen Dank.

Wir gratulieren den Jubilaren, den frischgebackenen 
Eltern und den frisch Vermählten herzlich und
wünschen für die Zukunft alles Gute.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
während den Herbstferien

Astsammeltouren Herbst 2026

5. Oktober – 16. Oktober 2026
Montag – Freitag: 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Nachmittag geschlossen

Bei Todesfällen erreichen Sie uns unter der 
Notfallnummer der Gemeinde: 058 346 26 00

Die Astsammeltouren finden am 3. Oktober 
2026 und am 7. November 2026 statt. An den 
Astsammeltouren wird kein Grüngut mitge-
nommen. Das Astmaterial muss separat 
deponiert werden und es darf kein Grüngut 
unter die Asthaufen gemischt werden, da das 
Astmaterial der Holzschnitzelproduktion 
zugeführt wird. Wir bedanken uns für die 
Kenntnisnahme und die korrekte Entsorgung.
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Bundesfeier in Harenwilen ohne Funken und Feuerwerk
Hatte es im Vorjahr noch in Strömen 
geregnet, drückte in diesem Jahr die 
Trockenheit unserer Bundesfeier in 
Harenwilen den Stempel auf. Es 
herrschte ein absolutes Feuer- und 
Feuerwerksverbot, das sehr diszipli-
niert eingehalten wurde.

Unabhängig von der Witterung ist 
unsere Bundesfeier stets gut be-
sucht. Das Team von Martin Riet-
mann sowie der Frauen- und Männer-
turnverein sorgten für einen stö-
rungsfreien Ablauf. Durch die Feier 
begleitete uns musikalisch die For-
mation «Bommers Örgeliwiiber» mit 
Jana, Julia, Martina und Regula. 
Margrit Ruch gab eine weitere Legen-
de zum Besten. Den Shuttle-Bus 
steuerte Armin Huber. Den Brand-
schutz nahmen die Organisatoren 
ernst. Anstelle von Kerzen standen 
Föhrenzapfen in den rot-weissen 
Bechern auf den Tischen.

Drei Wünsche
Die Festansprache hielt Marc Rüdi-
süli, Kantonsrat «Die Mitte», aus 
Sirnach. Er hob die hohe Lebensqua-
lität in der Schweiz und die direkte 
Demokratie als zentrales Element 
der Schweizer Staatsordnung hervor. 
Die Schweiz sei ein «grossartiges 
Land», betonte er. Er äusserte drei 
Wünsche an die Bevölkerung. Ers-
tens seien die Freiheit und die Demo-

kratie zu bewahren. Zweitens ermun-
terte er die Anwesenden, politisch 
und kritisch zu bleiben. Ein politi-
sches Engagement sei auch ohne 
Parteizugehörigkeit möglich, fügte er 
an. Drittens rief er dazu auf, optimis-
tisch und selbstbewusst in die Zu-
kunft zu blicken.

Marc Rüdisüli wies auf aktuelle 
Gefahren hin. Dazu zählt er die 
Machtpolitik der Grossmächte. 
Autokraten und Diktatoren arbeiten 
nach seiner Wahrnehmung gegen die 
Idee der Freiheit und der Demokratie. 
Von Desinformation und Cyberan-
griffen bleibe auch die Schweiz nicht 
verschont. Die sozialen Medien 
förderten das Denken in der eigenen 
Blase, die Falschinformationen und 

Die Landeshymne durfte nicht fehlen.

Die «Bommers Örgeliwiiber» wirkten 
als Vorsängerinnen.

Auf dem Weg zum Lampionumzug.

die Polarisierung. Der Frieden, die 
Freiheit und die Demokratie seien 
kein Naturgesetz, meinte der Redner. 
Es gelte, sie zu verteidigen und den 
Zusammenhalt zu stärken. Für seine 
Ausführungen erhielt er einen star-
ken Applaus.

Landeshymne und Thurgauer Lied
Die Landeshymne und das Thurgauer 
Lied bilden einen festen Bestandteil 
unserer Bundesfeier. Die vier Musi-
kantinnen wirkten als Vorsängerin-
nen. Begrüsst wurden die Teilneh-
menden von Gemeindepräsident 
Peter Maag. Jungbürgerinnen und 
Jungbürger waren in diesem Jahr 
nicht anwesend. Tradition hat der 
Lampionumzug der Kinder. Als 
Belohnung gab es für sie eine Por-
tion Pommes frites oder ein feines 
Glacé. Beim Lampionumzug unter 
der Führung von Gemeinderätin 
Sabrina Huber waren diesmal LED-
Leuchten anstelle von Kerzen zu 
sehen. Den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt! Danken möchten 
wir auch den zahlreichen Besucher-
innen und Besuchern.

Peter Maag

Bilder: Rolf Kuhn, Peter Maag, Raffael 
Wäspe
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Am 1. Juni 2027 beginnt die neue 
vierjährige Amtsdauer der Behörden 
der Politischen Gemeinden im Kan-
ton Thurgau. Die Gesamterneue-
rungswahlen für die Legislaturperio-
de 2027 – 2031 der Politischen 
Gemeinde Hüttlingen finden anläss-
lich der Berchtoldsgemeindever-
sammlung vom Samstag, 2. Januar 
2027, statt.

Gemäss Beschluss des Regierungs-
rates des Kantons Thurgau sind die 
Erneuerungswahlen für die Gemein-
debehörden der Politischen Gemein-
den im Kanton Thurgau zwischen 
dem 27. September 2026 und dem 
31. Mai 2027 anzulegen. In Hüttlin-
gen fallen die Wahl des Gemeinde-
präsidiums, des Gemeinderates und 
der Rechnungsprüfungskommission 
gemäss Artikel 21 unserer Gemein-
deordnung in die Kompetenz der 
Gemeindeversammlung. Artikel 13 

Gesamterneuerungswahlen der Gemeinde Hüttlingen
der Gemeindeordnung bestimmt 
weiter, dass die Gemeindeversamm-
lung am ersten Samstag im Jahr, 
sofern er nicht auf den Neujahrstag 
fällt, zur Berchtoldsgemeinde einbe-
rufen wird. Dies bedeutet, dass die 
Berchtoldsgemeindeversammlung 
im kommenden Jahr am Samstag, 
2. Januar 2027, stattfinden wird. 

Geheime Wahlen
Die Wahlen in die Gemeindebehörde 
werden geheim durchgeführt. Die 
Wahl des Wahlbüros und von Kom-
missionen erfolgt dagegen offen und 
gesamthaft, wenn nicht mindestens 
ein Viertel der Stimmenden die 
geheime Wahl verlangt. Ist eine 
gewählte Person an der Gemeinde-
versammlung anwesend, hat sie 
unmittelbar nach der Wahl zu erklä-
ren, ob sie die Wahl annimmt. Bei 
Ablehnung der Wahl wird der zweite 
beziehungsweise der weitere Wahl-

Bewerbungen für das Gemeindepräsidium oder den Gemeinderat sind bis zur und während der Berchtolds-
gemeindeversammlung möglich. Eine Vorstellung von Kandidierenden im nächsten «Thurblick» setzt eine 
rechtzeitige Anmeldung der Bewerbung voraus. Redaktionsschluss für den nächsten «Thurblick» ist der 
12. November 2026. 

Verkehrsberuhigung in Harenwilen
Die Geigenhofstrasse in Hüttlingen 
und die Burgstrasse in Harenwilen 
werden in zunehmendem Masse 
von Verkehrsteilnehmern ausser-
halb unserer Region als Abkürzung 
genutzt. Geschwindigkeitsmessun-
gen auf der Burgstrasse in Harenwi-
len über eine längere Zeit haben 
gezeigt, dass die signalisierte 
Höchstgeschwindigkeit von 50 
km/h von einzelnen Fahrzeuglen-
kenden regelmässig massiv über-
schritten wird. Dies ist insbesonde-
re am Dorfausgang in Richtung 

Fimmelsberg der Fall. Der Gemein-
derat hat deshalb beschlossen, auf 
diesem Strassenabschnitt verkehrs-
beruhigende Massnahmen umzu-
setzen. 

Nach Rücksprache mit dem kanto-
nalen Tiefbauamt werden drei 
Verkehrsleitinseln installiert. Diese 
Massnahme verengt die Fahrbahn 
und sorgt so für langsameres Fah-
ren. Bei Gegenverkehr zwingt es 
grössere Fahrzeuge zum Anhalten. 

Die Tempo-50-Zone wird beibehal-
ten. Von Strassenschwellen möchte 
der Gemeinderat vorerst absehen, 
da sie für landwirtschaftliche Ge-
fährte eine stärkere Behinderung 
darstellen. Die Massnahme wird 
zeitnah umgesetzt. Ihre Wirkung 
wird überprüft. Gleichzeitig bittet 
der Gemeinderat die Verkehrsteil-
nehmenden, sich an die geltenden 
Regeln zu halten.

Der Gemeinderat

gang sofort durchgeführt, sofern die 
Versammlung nicht dessen Ver-
schiebung beschliesst.

Rücktritt des Gemeindepräsidenten
Der amtierende Gemeindepräsident, 
Peter Maag, stellt sich nicht für eine 
weitere Kandidatur zur Verfügung. 
Raffael Wäspe, Mitglied des Gemein-
derates, bewirbt sich um das Amt 
des Gemeindepräsidenten. Die 
anderen Mitglieder des Gemeinde-
rates stellen sich für eine weitere 
Legislaturperiode zur Verfügung. Mit 
dem Rücktritt des Gemeindepräsi-
denten wird auch das Ressort «Fi-
nanzen» im Gemeinderat vakant. 
Gesucht wird ein neuer Gemeinderat 
beziehungsweise eine neue Gemein-
derätin. Erfahrungen im Rechnungs-
wesen und eine Affinität zu Zahlen 
sind von Vorteil. Die gesamte Rech-
nungsprüfungskommission stellt 
sich erneut zur Verfügung. 
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Am Montag, dem 10. August 2026, 
begann für neun Kinder der ersten 
Klasse ein besonderer Lebensab-
schnitt. Nach zwei Jahren im Kin-
dergarten erfolgte der Wechsel in 
die erste Klasse der Primarschule 
Hüttlingen. Für die neun Kinder war 
an diesem Einschulungstag von nun 
an vieles anders: ein anderes Klas-
senzimmer, andere Lehrpersonen 
sowie andere Strukturen. Die Erst-
klässler kamen, in Begleitung von 
mindestens einem Elternteil in der 
ersten Lektion, voller Vorfreude in 
der Schule an. Vor dem Klassenzim-
mer wartete bereits die erste kleine 
Herausforderung: Wo ist mein Platz 
an der Garderobe? Nachdem die 
Kinder dies problemlos gemeistert 
hatten, betraten sie das Klassen-
zimmer und suchten ihren Sitzplatz.

Die Erstklässler hörten in ihrer 
ersten Schulstunde der Geschichte 
«Der Buchstabenbaum» von Leo 
Lionni zu und gestalteten anschlies-
send gemeinsam einen Buchsta-
benbaum an der Tafel. Auf grüne 
Blätter schrieben die Kinder Buch-
staben, welche sie bereits kannten. 
Am Ende dieser Lektion übergaben 
die Kinder der 5. und 6. Klasse den 
Erstklässlern ihre Schultüten. Die 
Kinder freuten sich sehr, als sie 
neben einer Grundausstattung für 
den Schulalltag auch kleine süsse 
Überraschungen in ihren Schultüten 
fanden.

Neun Kinder starten voller Freude in die erste Klasse

In den ersten Wochen lernten die 
Kinder im Deutschunterricht unter 
anderem die Vokale kennen. Nach-
dem die Kinder im Schreibheft den 
korrekten Schreibablauf gelernt 
hatten, hatten sie anschliessend 
viel Freude in der Freiarbeitsphase. 
Vor allem das Kneten der zuvor 
eingeführten Buchstaben war für 
die Kinder stets ein Highlight. In 
Mathematik standen das Zählen 
sowie die Schreibweise der Ziffern 
im Fokus, begleitet von verschiede-
nen Würfelspielen oder «Halli Galli», 
um die Zahlvorstellung zu festigen.

Des Weiteren wurde in der zweiten 
Woche ein Wert der «Give-me-Five»-
Kultur an der Primarschule Hüttlin-
gen thematisiert: Verantwortung. 
Nachdem traditionell das «Give-me-
Five»-Lied gemeinsam gesungen 
wurde, bemalten alle Kinder einen 
kleinen Topf, in welchen sie an-
schliessend Kressesamen auf 
Wolle legten. Die Kinder trugen 
dann durch das regelmässige 
Giessen die Verantwortung für das 
Wachstum ihrer eigenen Kresse-
pflanze.

Patrick Trummer
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Thomas Schaub, verantwortlich für 
das Ressort Liegenschaften, hat 
seinen Rücktritt aus der Behörde 
der Primarschulgemeinde Hüttlin-
gen per 31. Dezember 2026 ange-
kündigt. Die Schulbehörde bedauert 
seinen aus persönlichen Gründen 
gefällten Entscheid, hat dafür je-
doch Verständnis.

Die Schulbehörde dankt Thomas 
Schaub bereits jetzt herzlich für 
sein Engagement, seinen Einsatz 
und die geleistete Arbeit zugunsten 
der Primarschule Hüttlingen und 
wünscht ihm für die Zukunft alles 
Gute. Eine offizielle Verabschiedung 
erfolgt zu einem späteren Zeit-
punkt.

Rücktritt von Thomas Schaub
Interesse an einer Mitarbeit in der 
Schulbehörde?
Mit dem Rücktritt von Thomas 
Schaub wird ein Sitz in der Schulbe-
hörde frei. Eine Ersatzwahl ist unter 
Vorbehalt anlässlich der Schulge-
meindeversammlung vom 22. März 
2027 vorgesehen.

Haben Sie Interesse, sich für die 
Primarschule Hüttlingen im Ressort 
Liegenschaften zu engagieren und 
in der Schulbehörde mitzuwirken? 
Oder möchten Sie unverbindlich 
mehr über das Amt und die damit 
verbundenen Aufgaben erfahren? 
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören.

Für Fragen zum Ressort Liegen-
schaften steht Ihnen Thomas 
Schaub gerne zur Verfügung 
(Tel. 079 617 12 48).

Bei Interesse an einer Mitarbeit in 
der Schulbehörde oder für allgemei-
ne Fragen zum Amt dürfen Sie sich 
gerne direkt an Schulpräsident 
Michael Anderegg wenden (michael.
anderegg@schulehuettlingen.ch).

Die Schulbehörde

Den Waldbewohner mit der  
markanten schwarz-weissen Ge-
sichtsmaske kennen zwar fast 
alle. Doch die wenigsten haben 
das Glück, ihn einmal beobachten 
zu können Tatsächlich führt der 
Dachs ein Leben im Verborgenen. 
Die meiste Zeit verbringt er in sei-
nem unterirdischen Bau. Nur 
nachts verlässt er ihn, um Nah-
rung zu suchen. Heute leben je 
länger, je mehr Dachse mitten un-
ter uns im Siedlungsraum, wo sie 
mitunter für Unmut sorgen. 

Die Ausstellung des Naturmuse-
ums Olten bietet Gelegenheit, 
Lebensweise und Verhalten die-
ses geheimnisvollen einheimi-
schen Wildtiers und neuen Mitbe-
wohners unserer Siedlungsräume 
kennenzulernen.

Wow … ein Dachs!

Kinderführung mit 
Taschenlampe 
Zu Gast beim Dachs
Do 12. November, 
18.30–19.30 Uhr
Elena Finkler, 
Museumspädagogin
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Anmeldung erforderlich
Fr. 6.–

Vortrag 
Der Dachs – Ein Wildtier 
erobert den Siedlungsraum 
Di 20. Oktober,  
19.30 Uhr 
Dr. Madeleine Geiger, 
Biologin, Naturmuseum St. Gallen 
und SWILD 
Eintritt frei 

Sonderausstellung bis 29. November 2026  
im Naturmuseum Thurgau
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Familiengottesdienst zum Schulanfang am 9. August

Rückblick aus der Kirchgemeinde

Am Sonntag, 9. August 2026, 
kamen viele Kinder mit ihren Eltern 
und/oder Grosseltern zum Fami-
liengottesdienst, in dem «Willkom-
men sein» gefeiert wurde. Monika 
Berweger gestaltete mit Kindern 

und Schülern dafür ein grosses 
Herz, das sie als Gruppe präsentier-
ten. Anschliessend erhielten die 
Schülerinnen und Schüler der 4. bis 
8. Klasse sowie die neue Konfir-
mandengruppe ihre Gottesdienst-

karten für das neue Schuljahr. Beim 
Hinausgehen wurde jedes Kind von 
der Gemeinde gesegnet.  

Waldgottesdienst, 16. August 2026

Trotz etwas unsicherer Witterung 
nach einer viel zu langen Trocken-
zeit war es möglich am beliebten 
Ort in der Hard Waldgottesdienst zu 
feiern. Der Musikverein Thurtal 
Hüttlingen unter Leitung von 
Sandor Molnàr eröffnete den 
Gottesdienst und begleitete die 
Lieder der Gemeinde. Das Thema, 
was Hochmut und Demut bedeuten 
und bewirken, führte mit dem 
Gleichnis vom Pharisäer und 
Zöllner ein in Widersprüche, die ein 
Mensch auch in sich selbst erken-
nen kann.

Im Anschluss luden die Vorsteher-
schaft und Reto Rohrbach mit einer 
guten Auswahl an Würsten, Brot 
und Getränken dazu ein, in geselli-
ger Runde ein Zmittag zu genies-
sen.
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Ausblick in die Kirchgemeinde

Seniorenausflug auf den Höchsten

Alle Seniorinnen und Senioren der 
Politischen Gemeinde Hüttlingen 
waren am 13. August 2026 von der 
Kirchgemeinde Hüttlingen eingela-
den zum Carausflug mit der Firma 
Madörin. Über Kreuzlingen und 
Konstanz ging es weiter auf der 
Fähre nach Meersburg zum Kafihalt 
mit Gipfeli auf einer schattigen 
Terrasse direkt am See; bei aufzie-
hender Hitze zu früher Stunde ein 
guter Ort.

Über Markdorf und das Deggenhau-
sertal erreichten wir nach kurzer 
Fahrt das Tagesziel auf dem Höchs-
ten. Obwohl sich bei eingeschränk-
ter Fernsicht nicht alle 160 Berggip-

fel von der Aussichtskanzel aus 
bestimmen liessen, war es eine 
lohnenswerte Aussicht in einem 
Umfeld zum Wohlfühlen. So trafen 
sich alle Reisenden zur Andacht in 
der frisch renovierten Kapelle, deren 
sechs bunte Glasfenster, von 
Andreas Felger gestaltet, in Aus-
wahl «Ich bin – Worte» Jesu aus 
dem Johannesevangelium illustrie-
ren: «Ich bin der Weinstock – ihr 
seid die Reben», ist nur ein Beispiel.

Im Restaurant auf dem Höchsten 
wurde gemeinsam zu Mittag 
gegessen. Im Anschluss daran 
blieb Zeit für Spaziergänge in einen 
Kräutergarten mit Duft- und Heil-

pflanzen, oder auf dem schwäbisch 
allemannischen Mundartweg, oder 
für einen anregenden Plausch unter 
Sonnenschirmen. Sich bei der 
Wärme draussen länger aufhalten 
zu können und weniger Zeit im Car 
unterwegs zu sein, als bei anderen 
Ausflügen, wurde öfters als recht 
angenehm empfunden.

Vom Höchsten aus ging es weiter 
nach Illmensee und über Salem und 
Stockach bis nach Bodman zum 
Zvieri mit Glacé. Via Radolfzell und 
Stein am Rhein ging es schliesslich 
heimwärts.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ökumenische Seniorenferien 2027 
 
Die ökumenischen Seniorenferien 2027, vom Sonntag, 
30. Mai bis Freitag, 4. Juni 2027, führen uns ins 
Montafon nach Schruns. Dort erleben wir gemeinsam 
die vielfältige Bergwelt mit einem Bergfrühstück auf dem 
Kristberg, dem Besuch des Heimatmuseums in Schruns 
und weiteren Ausflügen. 
 
Lassen Sie sich überraschen und geniessen Sie eine 
unbeschwerte, fröhliche Woche in Gemeinschaft. 
Reservieren Sie sich schon mal das Datum. Weitere 
Informationen folgen.  
 
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Katholische Pfarreisekretariat Müllheim wenden:  
Sandra Beck, kathpfarrei.muellheim@bluewin.ch oder 052 763 18 79. 
 
Informationen, Flyer und Unterlagen zur Anmeldung für die Seniorenferien 2027 erhalten Sie auch am 
«Lotto» Seniorennachmittag vom 22. Oktober 2026 in der Mehrzweckhalle Hüttlingen. Wir freuen uns, 
wenn Sie dabei sind.  
 
Ihre Evangelischen Kirchgemeinden Müllheim und Hüttlingen und Katholische Kirchgemeinde 
Müllheim 
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An die Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde 
Hüttlingen mit dem Jahrgang 1961 und früher 

Einladung zum «LOTTO» – Seniorennachmittag 

am Donnerstag, 22. Oktober 2026 um 14.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Hüttlingen 

 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Im Auftrag der Kirchenvorsteherschaft lade ich Sie herzlich zum Seniorennachmittag 
ein. Wir beginnen das gemütliche Beisammensein um 14.00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. Im Anschluss daran ist Zeit für Gespräche. Und für «Lotto» wird alles Nötige 
aufgebaut. 
 
Ihre Ehegatten oder -gattinnen, welche das Pensionsalter noch nicht erreicht haben, 
sind ebenfalls herzlich eingeladen. Bitte melden Sie sich mit untenstehendem Talon 
bis Dienstag, 20. Oktober 2026 beim Pfarramt Hüttlingen an. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
__________________________ 
Pfarrer Hendrik de Haas 
- 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldetalon:  
 
Bitte einsenden an Pfr. Hendrik de Haas, Kirchweg 29, 8553 Hüttlingen bis Dienstag, 
20. Oktober 2026 oder Telefon: 052 765 11 85 / 077 472 12 38 oder via E-Mail an: 
pfarramt@evang-huettlingen.ch 
 
Ich melde mich für den Seniorennachmittag vom 22. Oktober 2026 an: 
 
… … … … teilnehmende Person(en)  Name: … … … … … … … … … … … … … 

Alle Seniorinnen und Senioren der 
Politischen Gemeinde Hüttlingen 
sind zu diesem einmal im Jahr 
stattfindenden «Lotto-Nachmittag» 
herzlich eingeladen. Weitere Details 
und die Anmeldung dazu finden Sie 
auf der untenstehenden Einladung.

Seniorennachmittag am Donnerstag, 22. Oktober 2026

Ort: Mehrzweckhalle

Zeit: 14.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Dabei sein!

Die Kirchenvorsteherschaft mit 
Pfarrer Hendrik de Haas
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Sommerrückblick Turnverein und Jugendriege Mettendorf

Nach wochenlanger Turnfestvorbe-
reitung war es endlich so weit und 
wir nahmen am Turnfest in Islikon 
teil. Bereits am Freitag, 26. Juni 
2026 starteten unsere Einzelturner-
innen und Einzelturner und zeigten 
ihr Bestes in verschiedenen Diszipli-
nen. 

Am Samstag, 27. Juni 2026 traten 
wir bei Höchsttemperaturen den 
dreiteiligen Vereinswettkampf an. 
Dieser bestand aus dem Fachtest 
Allround, Gymnastik und 800 m 
sowie Wurf und Pendelstafette. 

Am Abend genossen wir das Fest 
und die Gemeinschaft. Am Sonntag, 
28. Juni 2026 spielten Mitglieder 
aus unserem Verein beim Beach-
Volleyball-Turnier mit und zeigten 
noch einmal vollen Einsatz. Zudem 
durften wir am Sonntagmittag eine 
tolle Schlussfeier miterleben. 

Dieses Jahr durften wir eine etwas 
andere aber genauso abenteuerliche 
Turnfahrt geniessen. Die SBB brachte 
uns nach Thun, wo wir vom öffentli-
chen Verkehr auf die Schlauchboote 
wechselten. Bei bestem Wetter 
liessen wir uns gemütlich von Thun 
bis nach Bern treiben. 

Turnfest Islikon

Turnfahrt August 2026

Nach einer Nacht in Bern ging es 
noch einmal nach Thun zum 
Padelspielen. Mit der Rückfahrt von 

Thun nach Mettendorf ging die 
kurzweilige Turnfahrt zu Ende.
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Am 5. Dezember 2026 findet der zweite Ostschweizer Motto 10-Kampf in der Mehrzweck-
halle Hüttlingen statt. In Dreierteams könnt ihr zehn Spiele rund um das Motto «Back to the 
90s» bestreiten. Der Spass und die Geselligkeit sollen hierbei im Zentrum stehen. Der 
Anlass ist für alle ab 16 Jahren geeignet. Es braucht keine Vorkenntnisse oder besondere 
sportliche Fähigkeiten.  

Sei auch du dabei und melde dein Team an! Weitere Informationen gibt es auf 
www.tvmettendorf.ch. 

2. Ostschweizer Motto 10-Kampf
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News vom FTV Mettendorf
Ende Juni nahmen wir mit Fit & Fun am 
dreiteiligen Vereinswettkampf in der 
vierten Stärkeklasse am Turnfest Islikon 
teil. Bei wolkenlosem Himmel und 
strahlendem Sonnenschein gaben wir 
trotz Rekordhitze von über 35 Grad 
unser Bestes. Die hohen Temperaturen 
waren für alle Teilnehmenden eine 
grosse Herausforderung und auch wir 
sieben Frauen waren sehr gefordert. 
Am Schluss belegten wir knapp vor dem 
MTV Mettendorf den 17. Schlussrang. 

Am Samstag, 15. August 2026 
durften wir rund 20 Gruppen am 
Hüttlinger Spielanlass begrüssen. 
Die Familien absolvierten einen 
Dorf-OL und durchliefen auf dem 
Schulareal verschiedene Spiele. 

Jugendriege Mettendorf: Gelungener HüSA

Reto von «Retos Pouletflügeli» 
sorgte für das leibliche Wohl. So 
konnten sich die Teilnehmenden 
nach den Spielen mit Pommes oder 
einer Wurst stärken.

   

Wir bedanken uns bei allen, die 
teilgenommen haben und freuen 
uns, wenn wir euch auch nächstes 
Jahr wieder beim HüSA begrüssen 
dürfen. 

Das Leitungsteam der Jugendriege 
Mettendorf
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Einladung zum 

  

  

 
Freitag, 6. November 2026 

in der Mehrzweckhalle,  
8553 Hüttlingen,,  Bahnhofstrasse 50  

 
 
Anmeldung bis spätestens Samstag, 31. Oktober 2026 
 
Sie können aus zwei Kategorien auswählen: 
• Für weniger geübte Jasserinnen und Jasser bieten wir das Plauschjassen an. 

Es werden drei Runden à 10 Spiele gejasst. 
• Für geübte Jasserinnen und Jasser bieten wir das Saujassen an. Es wer-

den vier Runden à 12 Spiele gejasst. 
 
Gejasst wird der Schieber mit jeweils neu zugelostem Partner pro Runde. Es kann 
zwischen deutschen und französischen Karten ausgewählt werden. Pro Kategorie 
wird eine separate Rangliste erstellt. 
 
Alle Teilnehmenden erhalten einen Naturalpreis und ein feines Nachtessen. 
 
Eintrittspreise: Saujassen Fr. 30.00 
 Plauschjassen  Fr. 25.00 
 
Kassenöffnung: 18.30 Uhr 
Nachtessen: ab 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Jassbeginn: 20.00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
 
Männerturnverein Mettendorf 
 
 
Auskunft und Anmeldung: 
Kurt Rietmann Tel. 079 415 19 74 E-Mail: kurtrietmann@bluewin.ch 
Fredi Irminger Tel. 079 737 18 88 E-Mail: irmingerfreihof@stafag.ch 
 
Bitte weisen Sie auch Freunde und Bekannte auf unseren Anlass hin. Danke. 
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Landfrauenverein Thurtal-Mettendorf
Nächste Anlässe 

Pausenmilch wird ausgeschenkt 

Datum: 		 Donnerstagmorgen, 29. Oktober 2026 
Ort: 		  Pausenplatz Hüttlingen

Adventsfenster

Datum: 		 1. bis 26.Dezember 2026
Ort: 		  Harenwilen, Hüttlingen, Mettendorf 
Beleuchtung:	 ab Eröffnungstag täglich von 17 Uhr bis 22 Uhr 
Anmeldung:	 mit Wunschdatum und offene Tür ja/nein an Angela Gsell 
		  bis zum 1. November 2026 unter 079 741 64 61

Dä Samichlaus chunt…

Samichlaus und Schmutzli freuen sich, am 5. und 6. Dezember 2026 in der 
Gemeinde etwas Freude zu schenken. 

Familien, die gerne einen Hausbesuch möchten, dürfen sich mittels 
Anmeldeformular (Download unter www.huettlingen.ch (Veranstaltun-
gen), unter der Telefonnummer 079 231 91 90 oder schneider_gnehm@
me.com bis spätestens 1. Dezember 2026 anmelden.

Lanfrauenverein Thurtal-Mettendorf
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An den Wochenenden des 15. und 
22. August 2026 durften wir bei 
bestem Wetter und optimalen 
Bedingungen unser Fusionsschies-
sen durchführen. 764 Schützinnen 
und Schützen haben den Weg zu 
uns gefunden und am Wettkampf 
teilgenommen. Es wurden sehr gute 
Resultate erzielt und die Gesellig-
keit wurde ausgiebig in unserer 
tollen Festwirtschaft gepflegt. Wir 
durften viele glückliche und zufrie-
dene Gesichter sehen und haben 
viele tolle Rückmeldungen erhalten.

Am Samstag, 3. Oktober 2026 
findet am Nachmittag bereits 
wieder unser Endschiessen statt. 
Neben dem Schlussstich wird auch 
um Schokolade, im Stich à deux um 
Rosen und im Glücksstich um 
Fleischpreise geschossen. 

Interessierte, Gäste und Besucher 
sind herzlich willkommen und 
eingeladen, am Wettkampf teilzu-
nehmen. 

Schliesslich findet am Samstag, 
14. November 2026 unser Saison-
schlussabend mit dem Absenden 
statt.

SV Thurtal
Thurtaler Fusionsschiessen – Vielen Dank!

Nächste Anlässe

Grosser Dank gilt den fleissigen 
Mitgliedern des OK, angeführt vom 
OK-Präsidenten Fabian Tschirren, 
allen Helfern, Unterstützern und 
Sponsoren – ohne euch wäre das 
nicht machbar gewesen!

Wir bedanken uns auch sehr 
herzlich bei der Bevölkerung für das 
Verständnis für die zusätzliche 
Lärmbelastung.

Alle weiteren Infos, Ranglisten und 
Details findet Ihr wie immer unter
www.sv-thurtal.ch.

Für weitere Anliegen oder Rückfra-
gen könnt ihr euch auch gerne an 
Peter Frischknecht wenden.

Euer SV Thurtal
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Am 24. Juni 2026 besuchten rund 
20 Seniorinnen und Senioren das 
Bergwerk Gonzen. Die Temperatu-
ren stiegen an jenem Tag weit über 
30 Grad. Drinnen im Stollen hin-
gegen herrschen Sommer wie 
Winter kühle 13 Grad. 

Die Schweiz sei reich an armen 
Minen, sagt ein geflügeltes Wort. 
Ob Kohle, Eisen, Silber oder Blei, 
alles wäre vorhanden, doch in 
vergleichsweise geringen Mengen, 
sodass ein Abbau sich wirtschaft-
lich kaum lohnt. Abgesehen von der 
Salzgewinnung sind heute alle Berg-
werke in der Schweiz stillgelegt. 

Am Gonzen geht der Erzabbau bis 
ins Altertum zurück. In der alten 
Eidgenossenschaft war das harte 
Gonzeneisen wichtig für die Waf-
fenproduktion. Die Blütezeit erlebte 
das Bergwerk im Sarganserland, als 
das Erz im 19. Jahrhundert direkt 
im benachbarten Plons bei Mels zu 
Roheisen verarbeitet wurde. 

News vom Senetz

Die Verwendung von Steinkohle 
anstelle von Holzkohle bedeutete 
das Aus für die Hochöfen in der 
Schweiz. Nach dem Ersten Welt-
krieg erlebte der Gonzen nochmals 
einen Aufschwung. Doch 1966 sind 
die Bohrhämmer für immer ver-
stummt. 

Heute ist das Bergwerk ein Indust-
riedenkmal und kann im Rahmen 
von Führungen besichtigt werden. 
Die Fahrt mit der Stollenbahn ist ein 
eindrückliches Erlebnis und wird 
meistens mit einem Besuch im 
Stollenrestaurant verbunden. 

Dort sind auch wir vom Verein 
Senetz bewirtet worden, bevor wir 
wieder ans Tageslicht und in die 
sommerliche Hitze traten. 

Rainer Thomann

Bilder: Marianne Krattiger

Senetz-Ausflug ins Bergwerk Gonzen

Zwischen Zihlschlacht nach Kradolf 
gibt es einiges zu sehen: schroffe 
Nagelfluh-Felsen, spektakuläre 
Höhlen und einen prächtigen 
Schaugarten. Schöne Blumen findet 
man im Thurgau an vielen Orten, 
Felswände hingegen sind eher eine 
Seltenheit. Am Donnerstag, 9. Juli 
2026 machten sich 14 Seniorinnen 
und Senioren auf den Weg zu 
diesen Sehenswürdigkeiten.

Senetz-Wanderung 5/2026: Felshöhlen und Iris-Feld 

Der Aufstieg von der Reha-Klinik 
zum Chänzeli Felsenholz war nur 
kurz gewesen. Lohnend war die 
Aussicht zum Säntis. Interessanter 
noch war der anschliessende 
Rundgang zu den Felshöhlen. 
Zurück beim Chänzeli ging es durch 
den Wald. Besorgt stellten wir fest, 
dass viele Bäume jetzt im Frühsom-
mer Laub abwarfen, als wäre es 
bereits Herbst.

Das Iris-Feld in Oetlishausen war 
eine Augenweide. Normalerweise 
standen um diese Jahreszeit die 
Rosen in voller Blüte. Doch dieses 
Jahr waren die meisten bereits 
verblüht. Ein paar schöne Exempla-
re gab es dennoch zu entdecken.

Still und leise litt die Natur unter den 
hohen Temperaturen und der 
Trockenheit, stärker noch als wir 
Menschen. Das ging mir durch den 
Kopf, als wir am frühen Nachmittag 
an der gleissenden Sonne nach 
Kradolf hinab wanderten, bevor wir 
in den klimatisierten Zug einstiegen.

Rainer Thomann 



Vereine und Region

19

Nach langanhaltendem sehr 
heissem Sommerwetter meldete 
der Wetterbericht plötzlich Regen 
am von uns geplanten Ausflug, 
dennoch hatten wir riesiges 
Wetterglück. Bei leicht bewölktem, 
aber angenehm schön warmem 
Wetter konnten wir die Fahrradtour 
in Angriff nehmen.

Wir fuhren via Frauenfeld bei 
Erzenholz der Autobahn entlang 
auf einem schönen Feldweg bis 
Attikon. Dort ging es weiter auf 
Velowegen durch die Stadt Winter-
thur Richtung Eidberg. Wir sind 
immer wieder überrascht, wie gut 
die Fahrradwege auch durch die 
Stadt Winterthur ausgebaut sind. 

Reisebericht E-Bike-Spätsommertour vom 20. August 2026

Das Ziel vom diesjährigen Tages-
ausflug führte uns zum Restaurant 
Sonne in Lengwil. Wie in den Jahren 
zuvor, konnte man zwischen der 
«Fit-» und der «Gemütlich-Gruppe» 
wählen.

Am Morgen fuhren wir gemeinsam 
mit dem Zug nach Weinfelden. Dort 
trennten sich unsere Wege.

Die Gruppe «Fit» fuhr weiter nach 
Siegershausen und startete da ihre 
Wanderung. Sie führte durchs 
Naturschutzgebiet Bommerweier 
und Lengwilerweier und anschlies-
send nach Lengwil. Es waren alle 
froh, dass ein grosser Teil der 
Wanderung durch den Wald führte, 
da Petrus uns schon stark einheizte.

Für die Gruppe «Gemütlich» war 
eine Weiterreise mit dem Zug von 
Weinfelden nach Romanshorn 
geplant, wo ein stündiger Aufenthalt 
mit Spaziergang am Bodensee 
vorgesehen war. Mit dem Zug ging 
es weiter über Kreuzlingen nach 
Lengwil, wo die Teilnehmenden 

Bericht über den Tagesausflug vom 13. August 2026

nach einem kurzen Fussmarsch im 
Restaurant Sonne eintrafen. Nach 
dem genussvollen gemeinsamen 
Mittagessen mit einem feinen 
Dessert, teilten wir uns wieder neu in 
die zwei Gruppen auf.

Die Gruppe «Fit» wanderte von Leng-
wil runter zum Bahnhof Münsterlin-
gen. Glücklicherweise konnten wir 
auch am Nachmittag einen grossen 
Teil der Strecke im Schatten der 
Bäume zurücklegen.

Die Gruppe «Gemütlich» erreichte 
nach einem kurzen Fussmarsch den 
Bahnhof Lengwil. Von hier ging die 
Zugfahrt nach Kreuzlingen Hafen, 
wo eine Stunde Aufenthalt einge-
plant war. Danach nahmen sie den 
Zug nach Romanshorn, wo auch die 
andere Gruppe in Münsterlingen 
einstieg. Gemeinsam fuhren alle 
zurück über Weinfelden.

Reto Zanolari

Wir kamen zügig voran, und auch 
durch Winterthur war die Fahrt kein 
Problem. Ungefähr auf Höhe des 
Technorama bogen wir ab Richtung 
Winterthur Seen und dann Richtung 
Eidberg über Elgg nach Aadorf.
In Aadorf hielten wir Mittagsrast im 
Langasthof Heidelberg und genos-
sen bei schönstem Wetter im 
Schatten der Gartenwirtschaft 
unser Mittagessen. Dabei kam 
auch die Geselligkeit nicht zu kurz.
 
Gesättigt und gut gelaunt machten 
wir uns auf Richtung Heimweg. 
Dieser führte uns über Matzingen–
Thundorf–Stählibuck nach Felben-
Wellhausen. Im Restaurant Wellen-
berg im Dorfzentrum war unser Ziel 

erreicht und wir liessen in der 
Gartenwirtschaft diese schöne 
Velotour bei gemütlichem Zusam-
mensein ausklingen.Danke an alle 
die dabei waren.

Chläus und Lisbeth Zindel mit 
Trudy und Ernst Dietiker
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Herzliche Einladung zum Mittagstisch 
 
 
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren 
 
Gemeinsam Essen ist mehr als nur eine Mahlzeit – es ist eine kleine Auszeit 
aus dem Alltag. Beim monatlichen Mittagstisch können wir diese 
Augenblicke geniessen. Wie immer treffen wir uns am 3. Donnerstag im 
Monat. 
 
15. Oktober und 19. November 2026 um 11:30 Uhr  
in der Mehrzweckhalle Hüttlingen 
 
(Anmeldung bitte bis Dienstagabend) 
 
 

Preis pro Person Fr. 20.–, ohne Getränke. 
 

 
Mit lieben Grüssen 
 

Uschi Bühler, Erika Huber, Marianne Krattiger, Anita Leuch und Lisbeth 
Hofer  
 

Telefon: 052 765 21 16, 076 328 21 16 oder per Mail: hugo.hofer@bluewin.ch 
 

Herbstsammlung Pro Senectute
Die diesjährige Herbstsammlung 
der Pro Senectute findet vom 
14. September bis 24. Oktober 
2026 statt.  
 
In den meisten Thurgauer Gemein-
den wird wieder eine Haustür-

sammlung durchgeführt. Auch in 
unserer Gemeinde sind freiwillige 
Sammlerinnen und Sammler 
unterwegs und freuen sich auf Ihre 
Unterstützung. 

Mit Ihrer Spende helfen Sie, unsere 
Angebote und Dienstleistungen für 
die ältere Bevölkerung aufrecht zu 
erhalten. Herzlichen Dank für Ihren 
Beitrag! 
 
Pro Senectute Thurgau
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«Eldi – Eltern im Dialog»

An unseren Veranstaltungen 
erhalten Sie fundiertes Wissen von 
Fachpersonen der Perspektive 
Thurgau. Anschliessend haben Sie 
die Möglichkeit Fragen zu stellen 
oder mit anderen Eltern in den 
Austausch zu kommen.

Die Veranstaltungen werden als 
Video-Konferenzen mit Microsoft-
Teams durchgeführt (Teilnahme 
erfolgt mit Bild und Ton). Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist obligatorisch.

Für viele Jugendliche wird die 
Ausbildung zur Belastungsprobe. 
Manche greifen zu Nikotin oder 
Alkohol, andere verlieren sich in 
Social Media oder Gaming. Zwei 
Präventionsprogramme der 
Lungenliga unterstützen junge 
Menschen dabei, gesund mit 
Belastung umzugehen. 

ready4life − Coaching-App stärkt 
Jugendliche im Alltag
Stress vor einer Prüfung oder 
Konflikte im Lehrbetrieb: Da ist die 
Versuchung gross, zu Suchtmitteln 
zu greifen. Das Präventionspro-
gramm ready4life stärkt Jugend-
liche, bevor sich in ihrer sensiblen 
Entwicklungsphase ungesunde 
Gewohnheiten verfestigen. 
Die Coaching-App knüpft an 
Präventionsveranstaltungen vor Ort 

Die nächsten Veranstaltungen

3. November 2026	 19–21 Uhr	 Handy, Tablet & Co. im Vorschulalter – Kinder sicher begleiten
17. November 2026	 19–21 Uhr	 Wenn kleine Stürme toben – gelassen durch die Trotzphase
1. Dezember 2026	 19–21 Uhr	 Wenn Kinder wütend werden – verstehen statt eskalieren
15. Dezember.2026	 19–21 Uhr	 Was Kinder stark macht – Resilienz fördern im Alltag

Nutzen Sie unser Angebot und melden Sie sich für eine der nächsten Veranstaltungen an: eldi-tg.ch

Ein digitales Gruppenangebot der Perspektive Thurgau

Lungenliga: Wenn Stress Jugendliche in die Sucht führt
an. Im vergangenen Schuljahr 
wurde das Programm in 550 
Schulklassen von einer Fachperson 
eingeführt. Jugendliche können 
sich nach dem Workshop bei 
ready4life anmelden und mithilfe 
der Coaching-App weiterbegleiten 
lassen. Der virtuelle Coach führt 
durch ein strukturiertes Programm 
mit Tipps, Quiz und Reflexionsfra-
gen für die Stressbewältigung, zum 
Umgang mit Suchtmitteln oder 
Social Media und Gaming. Expertin-
nen und Experten beantworten 
persönliche Fragen auf anonymer 
Basis.

zackstark - nikotinfrei durch 
die Lehre
Viele Jugendliche beginnen 
während der Lehre zu rauchen, 
vapen oder snusen. Häufiger 

Grund: Stress. Mit «zackstark - ni-
kotinfrei durch die Lehre» unter-
zeichnen die Lernenden einen 
Vertrag, in welchem sie sich 
verpflichten, während der gesam-
ten Lehre kein Nikotin zu konsumie-
ren – sowohl bei der Arbeit als auch 
in der Berufsschule und in der 
Freizeit. Die Lehrbetriebe motivie-
ren die Jugendlichen dabei und 
belohnen sie bei Erfolg mit einem 
finanziellen Zustupf, Gutscheinen 
oder Ferientagen.

Lungenliga
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Nächster Redaktionsschluss Thurblick: Donnerstag, 12. November 2026

Bitte reichen Sie Ihre Beiträge vor Redaktionsschluss an die E-Mail-Adresse redaktion@huettlingen.ch ein.
Inhalte, die später eintreffen, können leider nicht berücksichtigt werden. Senden Sie die Beiträge gerne als 
Worddokument ein und fügen Sie Bilder separat dem Mail hinzu. Für Urheber- und Bildrechte der Beiträge 
sind die jeweiligen Verfasserinnen und Verfasser verantwortlich und haften für Ansprüche Dritter

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!

Finger weg von 
 Alkohol am Steuer.

Ihre Polizei
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Kirchenkalender

 DATUM TAG                 ZEIT ANLASS

OKTOBER 2026

4 So 19.00 Abendgottesdienst mit Pfarrer Hendrik de Haas

6 Di 19.30 Gesprächskreis im Versammlungsraum, Pfarrhaus

11 So 10.00 Gottesdienst mit Bernadette Oberholzer, Dussnang

18 So 10.00 Gottesdienst mit Pfarrer Werner Pfister, Homburg

22 Do 14.00 Seniorennachmittag «Lotto» in der Mehrzweckhalle Hüttlingen

25 So 10.00 Familiengottesdienst an Erntedank mit dem Landfrauenverein und einem Chörli unter 
Leitung von Michael Berweger. Im Anschluss: Apèro. 
Achtung: Zeitumstellung, Winterzeit

31 Sa 17.00 Konzert in der Kirche mit dem Gemischten Chor 60+ von Frauenfeld

NOVEMBER 2026

1 So 19.00 Abendgottesdienst zum Reformationssonntag mit Pfarrer Hendrik de Haas

8 So 10.00 Familiengottesdienst am Suppenzmittag in der Mehrzweckhalle Hüttlingen

15 So 10.00
11.00 

Gottesdienst mit Pfarrer Hendrik de Haas
Jugendgottesdienst

17 Di 19.30 Gesprächskreis im Versammlungsraum, Pfarrhaus

22 So 10.00 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Karin Schenkel, Frauenfeld

29 So 10.00 1. Advent – Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Hendrik de Haas

Bitte vergewissern Sie sich stets im Kirchlichen Anzeiger der Thurgauer Zeitung, ob die Zeiten und 
Daten nicht geändert wurden.

Das Pfarramt ist telefonisch erreichbar unter: 052 765 11 85 / 077 472 12 38 / pfarramt@evang-huettlingen.ch

Pfarrer Hendrik de Haas ist vom 7. – 12. Oktober 2026 in den Ferien und vom 
13. – 19. Oktober 2026 zur Weiterbildung in Prag. 

Die Amtswochenvertretung hat Jann Flütsch, Schaffhausen übernommen 
(Tel: 079 630 16 09).

Hinweise
•	 Von April bis September beginnt der Abendgottesdienst um 20 Uhr.
•	 Von Oktober bis März beginnt der Abendgottesdienst um 19 Uhr.

Zu
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Die wichtigsten Daten im Überblick
 DATUM ZEIT ANLASS ORGANISATOR/VEREIN

SEPTEMBER 2026

Samstag, 26. September 2026 Jugendtreff im Forsthof Jugendtreff

Sonntag, 27. September 2026 Eidgenössische Volksabstimmung Politische Gemeinde Hüttlingen

OKTOBER 2026

Samstag, 3. Oktober 2026 13.30 - 16.30 Endschiessen Schützenverein

Donnerstag, 15. Oktober 2026 11.30 Senioren-Mittagstisch Pro Senectute

Samstag, 24. Oktober 2026 Jugendtreff im Forsthof Jugendtreff

Donnerstag, 29. Oktober 2026 Pausenmilch wird ausgeschenkt Landfrauen

NOVEMBER 2026

Freitag, 6. November 2026 18.30 Sau- und Plauschjassen Männerturnverein

Mittwoch, 11. November 2026 Gründungshöck Bürgerverein Mettendorf

Freitag, 13. November 2026 19.30 Herbstversammlung Bürgergemeinde

Samstag, 14. November 2026 20.00 Absenden Schützenverein

Donnerstag, 19. November 2026 11.30 Senioren-Mittagstisch Pro Senectute

Freitag, 20. November 2026 14.00 Kochabend Aktive Senioren

Montag, 23. November 2026 20.00 Koordinationssitzung Vereine Politische Gemeinde Hüttlingen

Samstag, 28. November 2026 Jugendtreff

Sonntag, 29. November 2026 Eidgenössische Volksabstimmung Politische Gemeinde Hüttlingen

Entsorgungstermine
 DATUM ENTSORGUNG

19. September 2026 Grüngutsammlung

23. September 2026 Kunststoffsammlung

28. September 2026 Papiersammlung

3. Oktober 2026 Astsammeltour und Grüngutsammlung

7. Oktober 2026 Kunststoffsammlung

17. Oktober 2026 Grüngutsammlung

21. Oktober 2026 Kunststoffsammlung

31. Oktober 2026 Grüngutsammlung

4. November 2026 Kartonsammlung und Grüngutsammlung

7. November 2026 Astsammeltour

14. November 2026 Grüngutsammlung

18. November 2026 Kunststoffsammlung


